
 

Sternfahrt 

Madeira zum Blumenfest 
Zauberhafte Insel des ewigen Frühlings 

 

 
 

 

 

 

 

                    29.04. - 06.05.2027 

                      ab € 2.490 
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 Termin  

    

 29.04. – 06.05.2027     

      

 

 Im Arrangementpreis inkludiert  

  

 Flüge Wien - Funchal - Wien (Economy) inklusive einem 

Freigepäckstück (max. 20 kg) mit Umsteigeverbindung 

 

 Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren (dzt. € 138)  

 7 Nächtigungen im 4**** Hotel The Views Baia in Funchal  

 Verpflegung: 7x Frühstück (F), 6x Abendessen (A)  

 Transfers, Ausflüge und Besichtigungen mit lokalem Komfort-

bus gemäß Reiseprogramm inklusive Eintritte (E): Botanischer 

Garten, Wallfahrtskirche „Nossa Senhora do Monte“ 

 

 Korbschlittenfahrt in Monte  

 Madeira Weinverkostung in Funchal  

 Nationalgetränk „Poncha“ Verkostung  

 Sitzplatz auf der Zuschauertribüne für den Blumenkorso  

 Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung  

 (Code: FNCPRR) 

 

 Nicht inkludierte Leistungen  

  

 Zusätzliche Mahlzeiten, Getränke und Eintritte 

sowie persönliche Ausgaben und Trinkgelder 

 

  

 

 Teilnehmerzahlen  

  

 Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen 

Höchstteilnehmerzahl: 30 Personen 

 

  

 

 

 Preise p.P.  

  

 Arrangementpreis  € 2.490  

 Einzelzimmerzuschlag  € 520  

 Kleingruppenzuschlag*   € 199  

 
 

*Kommt bei Unterschreitung der Mindestteilnehmeranzahl & 

Durchführbarkeit als Kleingruppe zum Arrangementpreis hinzu.  

 

 

 Voraussichtliche Flugzeiten  

  

 Wien (VIE) – Lissabon (LIS)     19:30 – 22:15 mit TP1273 

Lissabon (LIS) – Funchal (FNC)   23:35 – 01:25 mit TP1697 
 

Funchal (FNC) – Lissabon (LIS)   09:20 – 11:05 mit TP1686 

Lissabon (LIS) – Wien (VIE)     13:55 – 18:25 mit TP1272 
 

Vorbehaltlich Änderungen seitens der Fluglinie 

 

  

 

 Rechtliches   

  

 Wir möchten darauf hinweisen, dass die Beachtung und 

Erfüllung der Reiseerfordernisse in der Eigenverantwortung des 

Kunden liegen. Für alle Reisen gelten die Ein-/Ausreise-

bestimmungen der jeweiligen Reiseländer sowie die Vorgaben 

der entsprechenden Transportmittel zum Reisezeitpunkt. 

Der Abschluss einer entsprechenden Reise- bzw. Stornover-

sicherung wird dringend empfohlen. 

Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl ist der 

Veranstalter berechtigt, den Kleingruppenzuschlag zu erheben. 

Der Kleingruppenzuschlag berechtigt nicht zum kostenlosen 

Rücktritt und gilt schon bei Buchung als Teil des Reisevertrags. 

 

  

 

 Stand: 22.07.2026  

  

 Es gelten die verbindlichen allg. Geschäftsbedingungen der 

neuesten Fassung. Alle Preisangaben sind in Euro und gelten 

pro Person. Preis- und Programmänderungen vorbehalten. 

Tippfehler vorbehalten! 

© Copyright – Alle Fotos sind urheberrechtlich geschützt und 

sind nicht zur Weiterverwendung gedacht. 

Veranstalter: GSW Touristik AG 

Bitte beachten sie unsere Geschäftsbedingungen unter: 

www.gsw-touristik.ch/geschaeftsbedingungen 

 

  

 

 

http://www.gsw-touristik.ch/geschaeftsbedingungen
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Reiseprogramm 

 

Nicht nur Kaiserin Sissi liebte die farbenprächtige Blumeninsel im 

Atlantik, die mit mildem Klima und traumhaften Landschaften für 

einen Aufenthalt der besonderen Art sorgt. Madeira ist ein ideales 

Ziel für Naturliebhaber, denn kein Eiland vergleichbarer Größe 

bietet eine derartige Abwechslung an unterschiedlichsten 

landschaftlichen Eindrücken: schroffe Steilküsten, üppige 

Vegetation mit exotischen Blumen und faszinierende, grün 

bewachsene Berglandschaften mit einmaligen Ausblicken prägen 

das Bild der Insel. Das Blumenfest, Festa da Flor zählt zu den 

farbenprächtigsten und lebhaftesten Festen in Portugal. Mehrere 

Wochen werden in Funchal der Frühlingsbeginn und das Erblühen 

der Natur gefeiert. Das Herzstück des Blumenfestes ist der 

Blumenkorso am ersten Sonntag im Mai, bei dem sich mit 

Tausenden von Blumen geschmückte Wagen durch die Straßen 

von Funchal schlängeln. 

 

Tag 1 

Wien – Funchal 

Flug von Wien nach Madeira.  

Tag 2 

Funchal & Besuch des Botanischen Gartens 

Nach der Ankunft erfolgt der Transfer nach Funchal zu unserem 

Hotel, wo wir unsere Zimmer für die kommenden 7 Nächte beziehen. 

Nach einer kurzen Nacht und dem Frühstück besuchen wir die 

Altstadt von Funchal, die Kathedrale und den Markt mit seinen 

bunten Obst-, Gemüse- und Blumenständen. Im Anschluss 

besichtigen wir den Botanische Garten von Madeira (E). Der Garten 

ist nicht nur für Blumenliebhaber ein tolles Ziel. Das ganze Jahr über 

blühen hier zahlreiche Pflanzen und Blumen und sorgen so für 

ganzjähriges Frühlingsgefühl. Nach einem interessanten Besuch 

einer Stickerei-Manufaktur probieren wir zum Abschluss den 

berühmten Madeira-Wein in der ältesten Weinkellerei der Insel. Nach 

diesem abwechslungsreichen Besichtigungsprogramm kommen wir 

zum Hotel zurück. (F/A) 

 

Tag 3 

Ganztagesausflug in den Westen von Madeira 

Der malerische Fischerort Camara de Lobos ist die erste Station auf 

unserer Inselrundfahrt in den Westen. Unser nächstes Ziel sind die 

etwa 590m hohen Steilklippen des Cabo Girão. Von der 

Aussichtsplattform bietet sich ein atemberaubender Ausblick und 

das Land scheint fast senkrecht ins Meer hinabzufallen. Über Ribeira 

Brava erreichen wir Ponta do Sol. Von hier aus geht es weiter auf die 

Hochebene Paul da Serra, welche wir durchqueren. Paul da Serra ist 

die größte und ausgedehnteste Hochebene der Insel mit einer 

durchschnittlichen Höhe von ca. 1.500 Metern. In Folge windet sich 

die Straße wieder bergab an die Nordwestküste nach Porto Moniz, 

bekannt für die natürlichen Wasserbecken, die sich in die schwarze 

Lava gegraben haben. Dann geht es auf der Küstenstraße entlang der 

wildromantischen Nordküste nach São Vicente. Auf einer 

landschaftlich reizvollen Strecke gelangen wir über den etwa 1.000m 

hohen Encumeada Pass schließlich zurück an die Südküste nach 

Funchal. (F/A) 

 

Tag 4 

Blumenfest mit Blumenkorso 

Das Blumenfest ist eines der spektakulärsten Ereignisse Portugals und 

einer der besten Gründe, die Insel Ende April, anfangs Mai zu besuchen. 

Prachtvolle Blumendekorationen in allen Farben und Variationen 

prägen zu dieser Zeit das Bild von Funchal. Die Straßen sind mit einem 

Blütenmeer bedeckt, der Duft von Lilien und Rosen liegt in der Luft, 

und die Stadt erstrahlt in einer ganz anderen Farbenpracht und Energie 

als im Rest des Jahres. Der Blumenkorso ist der farbenprächtige 

Höhepunkt des Festa da Flor. Riesige, aufwendig gestaltete Festwagen 

ziehen durch die Straßen von Funchal. Begleitet von Hunderten 

Tänzern in Blumenkostümen, präsentieren sie die enorme florale 

Vielfalt der Insel. Wir genießen dieses Spektakel mit reservierten 

Sitzplätzen von einer der Zuschauertribünen aus. Neben dem 

Blumenkorso finden während des Festes aber noch zahlreiche 

weitere Veranstaltungen statt, wie z.B. die von Kindern aus Blumen 

errichtete „Mauer der Hoffnung“. (F/A) 

 

Tag 5 

Nonnental und Monte 

Der Aussichtspunkt Eira do Serrado liegt auf einer Höhe von 1.095 

Metern und bietet einen Panoramablick auf die Gemeinde Curral das 

Freiras, die von der Pracht der charakteristischen grünen Berge 

Madeiras umgeben ist. Es bietet sich ein atemberaubender Ausblick 

über die Berge des Zentralmassivs. Curral das Freiras, ist ein Dorf, 

welches inmitten dieser Vulkanberge gelegen ist. Der Name Nonnental 

wird vom portugiesischen Curral das Freiras abgeleitet. In Folge 

besuchen wir Monte bzw. die Wallfahrtskirche „Nossa Senhora do 

Monte“ (E) mit dem Grabmal von Karl I. von Habsburg. Danach erwartet 

uns eine Korbschlittenfahrt. Auf Holzkufen, geschoben und gesteuert 

von zwei, traditionell in weißer Leinenkleidung und einem Strohhut 

bekleideten Männern, geht es bergab. (F/A) 

 

Tag 6 

Ganztagesausflug in den Osten von Madeira 

Fahrt nach Camacha, dem alten Handwerkszentrum der Korbflechter. 

Im Naturschutzgebiet Ribeiro Frio gibt es heute noch den 

ursprünglichen Pflanzenwuchs der Insel: Mahagoni, Lorbeer, 

Baumheide und Maiblumenbäume. Nach der Besichtigung einer 

Forellenzucht Weiterfahrt in das Dorf Santana, berühmt für seine 

kleinen, typischen strohgedeckten und bunten Spitzdachhäuschen, die 

unter Denkmalschutz stehen. Über den Portela-Pass, die Wetterscheide 

zwischen dem Süden und dem Norden der Insel, kommen wir 

schließlich in das schöne Tal von Machico. An seinem Ende liegt der 

gleichnamige Ort, in dem der Legende nach die ersten Entdecker 

Madeiras landeten. Hier an der Ostküste liegt der Naturpark Ponta de 

São Lourenço mit seinen spektakulären vulkanischen 

Gesteinsformationen. Am späteren Nachmittag kommen wir zu 

unserem Hotel zurück. (F/A) 

 

Tag 7 

Funchal 

Dieser Tag steht uns für individuelle Unternehmungen zur freien 

Verfügung. (F/A) 

 

Tag 8 

Funchal – Wien 

Heute heißt es Abschied nehmen von der Insel des ewigen Frühlings. 

Es erfolgt der Transfer zum Flughafen und der Rückflug nach Wien. (F) 

 

 

Santana, Spitzdachhäuschen 


